
DIE MUSIKSCHULEN
DES LANDES KÄRNTEN

Die Musikschulen des Landes Kärnten besitzen das 
Öffentlichkeitsrecht und werden vom Land sowie den 
Kärntner Gemeinden getragen. Durch unser kärn-
tenweit ausgebautes Netz von Unterrichtsorten und 
unsere rund 450 bestens ausgebildeten Lehrkräfte 
garantieren wir eine flächendeckende musikalische 
Ausbildung in allen Stilrichtungen auf dem neuesten 
Stand der Musikpädagogik.

Wir sichern durch unsere Arbeit den Nachwuchs für 
Chöre, Blaskapellen, Laienorchester, Bands und sons-
tige musikalische Formationen. Darüber hinaus be-
reiten wir talentierte und leistungsbereite junge Mu-
sikerinnen und Musiker auf die Berufsausbildung an 
Konservatorien und Musikuniversitäten vor.

Nach Maßgabe freier Plätze können an den Musik-
schulen des Landes auch Erwachsene eine musika-
lische Ausbildung absolvieren. So fördern wir das 
lebenslange Lernen und leisten einen Beitrag zur phy-
sischen und psychischen Gesundheitsvorsorge.

Mit unseren Angeboten des Elementaren Musizierens 
an Kindergärten und Musikschulen erreichen wir jähr-
lich rund 3.500 Kinder. Darüber hinaus engagieren 
wir uns in Kooperationen mit dem Regelschulwesen. 
Dadurch fördern wir die Grundmusikalisierung junger 
Menschen und legen den Grundstein für ein positives 
Verhältnis zu Musik und Kunst.

DIE VORTEILE EINER
MUSIKAUSBILDUNG

UNSER
ANGEBOT

• INSTRUMENTAL- UND 
GESANGSUNTERRICHT (HAUPTFACH)
in den Bereichen Klassik, Jazz-Pop-Rock 
und Volksmusik
(konkretes Angebot siehe Info der regionalen 
Musikschule)

• ERGÄNZUNGSFÄCHER
Musikkunde, Werkstätten, Musical, Chor, 
Ensembles, Bands, Orchester etc.

• ELEMENTARES MUSIZIEREN
musik.entdecken (Alter 1-3 Jahre) 
musik.erforschen (Alter 4-6 Jahre) 
musik.experimente (Alter 6-12 Jahre) 
spielplatz.musik (Alter 4-7 Jahre)
Elementares Musizieren mit Jugendlichen, mit 
Menschen mit besonderen Bedürfnissen und mit 
Senior:innen

• KLASSENMUSIZIEREN
Bläserklassen, Musik- bzw. Chorwerkstätten

• LEHRGÄNGE UND WORKSHOPS
individuelle Angebote - Informationen an der 
regionalen Musikschule

Nach aktuellen wissenschaftlichen Erkenntnissen 
wirkt sich aktives Musizieren positiv auf folgende 
Bereiche aus:

GEHIRNAKTIVITÄT
Durch das aktive Musizieren werden Regionen 
in allen Teilen des Gehirns aktiviert.

RÄUMLICHE WAHRNEHMUNG
Bereits nach einigen Monaten Instrumental-
unterricht haben Kinder im Vorschulalter eine 
gesteigerte räumliche Wahrnehmung.

SOZIALE FÄHIGKEITEN
Das gemeinsame Musizieren fördert Kompetenzen 
wie Teamfähigkeit, Kooperationsbereitschaft, Rück-
sichtnahme, Toleranz,... - und das in jedem Alter.

DISZIPLIN UND GEDULD
Das Erlernen eines Instruments und das regel-
mäßige Musizieren machen im Allgemeinen 
geduldiger und aufmerksamer.

SELBSTBEWUSSTSEIN
Instrumentalunterricht fördert den Umgang 
mit Lob und konstruktiver Kritik und lehrt, dies 
später an andere weiterzugeben.

FÖRDERUNG DER GESAMTENTWICKLUNG
Musik bereichert alle Facetten der kindlichen 
Entwicklung: intellektuelle, emotionale, motori-
sche und sprachliche Fähigkeiten werden durch 
das Lernen eines Instruments gefördert.
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HÄUFIG GESTELLTE
FRAGEN

AUFNAHME IN
DIE MUSIKSCHULE

Für welchen Zeitraum bin ich in der 
Musikschule angemeldet?

Du bist für ein Schuljahr angemeldet.

Wieviel kostet der Unterricht in der Musikschule?
Die Kosten für das Hauptfach richten sich nach 
der Einheit und der Gruppengröße. Ergänzungs-
fächer werden kostenfrei angeboten!
Details zur Schulgeldordnung findest du unter 
musikschule.ktn.gv.at

Wieviel Zeit pro Woche verbringe ich in 
der Musikschule?

Du solltest pro Woche ca. 2 Stunden für deinen 
Musikschulbesuch (Haupt- und Ergänzungsfach) 
einplanen.

Gibt es Ferien?
Ja, entsprechend den Regelungen der Pflicht-
schulen, ausgenommen der schulautonomen 
Tage.

Schritt 1: Kontaktaufnahme über die Website 
(musikschule.ktn.gv.at) oder bei der 
Musikschul-Einschreibung am Schulbeginn.

Schritt 2: Einladung zum Aufnahmegespräch durch 
die regionale Musikschule.

Schritt 3: Verständigung über die definitive Auf-
nahme und Zuteilung der Unterrichtsein-
heit durch die Musikschule.

 Sollte die Aufnahme aufgrund Platz-
mangels nicht möglich sein, erfolgt auf 
Wunsch die Zuteilung zu einer Warteliste.

Was muss ich tun, wenn ich einmal nicht kommen 
kann (Krankheit, Skikurs etc ...)?

Du hast das Recht und die Pflicht regelmäßig am 
Unterricht teilzunehmen. Für versäumte Unter-
richtsstunden ist eine begründete Entschuldigung 
(der Erziehungsberechtigten) vorzulegen. Diese 
Stunden werden in der Regel nicht nachgeholt.
Unterrichtsstunden, die wegen Krankheit bzw. 
dienstlicher Verpflichtung des Lehrers ausfallen, 
werden ebenfalls nicht nachgeholt.

Gibt es Auftritte?
Es gibt mehrmals im Jahr die Möglichkeit, dein Kön-
nen öffentlich zu präsentieren. Die Teilnahme an Ver-
anstaltungen der Musikschule ist ein sehr wichtiger 
und verpflichtender Bestandteil des Unterrichts.

Muss ich Prüfungen ablegen?
Um in die nächste Ausbildungsstufe aufsteigen zu 
können, spielst du ca. alle 3 Jahre einer Kommis-
sion ein gut vorbereitetes Programm vor.

Bekomme ich ein Zeugnis?
Ja, am Ende des Schuljahres.

DIE ROLLE
DER ELTERN

Wie kann ich mein Kind unterstützen & motivieren?
       Indem ich . . .

. . . seinem Musizieralltag wertschätzendes Inter-
esse entgegenbringe.

. . . täglich Zeit für das Musizieren einplane.

. . . aktive Unterstützung beim Üben gebe.

. . . eine ansprechende Musizierumgebung schaffe.

. . . mit ihm an den Veranstaltungen der Musik-
schule teilnehme.

. . . mit ihm Veranstaltungen des kulturellen 
Lebens (Theater, Konzerte etc.) besuche.

AUSBILDUNGSVERLAUF IM
INSTRUMENTALEN/VOKALEN 

HAUPTFACH

AUFNAHMEGESPRÄCH
evtl. das Fach Instrument entdecken

(Einstieg in den Instrumentalunterricht)

Hauptfach (HF) plus Ergänzungsfach (EF)
ca. 3 Jahre

ELEMENTARPRÜFUNG
(inkl. Musikalisches 1x1)

ELEMENTARSTUFE

ELEMENTARES MUSIZIEREN

HF plus EF  |  ca. 3 Jahre

1. ÜBERTRITTSPRÜFUNG
(inkl. Musikkunde 1)

UNTERSTUFE

HF plus EF  |  ca. 3 Jahre

2. ÜBERTRITTSPRÜFUNG
(inkl. Musikkunde 2)

MITTELSTUFE

HF plus EF  |  ca. 3 Jahre

ABSCHLUSSPRÜFUNG
(inkl. Musikkunde 3)

OBERSTUFE

       SCHON
GEHÖRT ?
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